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Auf, den Waffen!
Unsere Heimstätte» sind bedroht'

Machtige Schaare» der Rebelle» habenin diesem Augenblicke wahrscheinlich schon
die Grenzen Pennsylva»ie»s überschritte»
und bedrohe» die fruchtbaren Gefilde, die
gewerbfleifiigen Städte unseres Landes
mit Raub und Plünderung.

Harn'Sbuig, der Sitz unserer Regie-
rung, ja Philadelphia und alle andere

tädten im Staat sind einer Ueber-
lch'.vemmung durch die feindliche» Horden
ausgeietzt, wen» nicht zeitig Vorkehrun-
gen zur Vertheidigung getroffen werde».
Nicht alleini» Maryland »iid Peimsvlva-
un sind wir bedroht, sonder» i» Ohio hat
der Feind vor wenige» Tage» einen Ei»-
sall gemacht. Ciiicimiati steht i» großer
Gesahr vo» de» südliche» Verräther zer-stört zu werde».

Möge Jeder seine Schuldigkeit thun!
Nur die größte Energie kann unabseh-bares Unheil von unserm Laude, unsererunser» Häuser» abwenden!
I» A »betracht vo» dieser traurigen Lage

sollte sich ohne Zeitverlust in den
üben, mit denen er vielleicht bald,

Weib, Kind, Haus und Heerd vertheidi-gen muß. Die Zeit ist kurz, bereitet Euchvor!

Die Mafien-Vers,imiulttng.
Der Maßen-Bersammlung, welche am

onnerstag i» dem Courthause in
abgehalten wurde, ?in daS

.»ehe» für Soldaten für die Union-Ar-mee zu verhüte», und die verlangte Zahl
, »ich die .tmverbung G»>i Freiwilligen zufi.lle», wurde sehr zahlreich von alle»des Cauntys beigewohnt. R.
r! ' , unter-

eine Anzahl Vice-Presidente
und Eine Anzalil lobens-
werthe und patriotische Beschlüssen wur-
den angenommen, wovon einer unsereC ersucht, einem je-
de» der freiwillig i» den Dienstder Vereinigte-, Staate» tritt, ein Hand-
geld von Io>> Thaler zu bezahlen, wodurch
gel,esst wird, daß die gedachte Ziehung
verhindert werden kann. Die Versamm-lung wurde angeredet durch I. D. Stiles
tder aber auf eine sehr unloblicbe Weiseeine politische Rede zu halten versuchte,
und sonnt zur Ordnung gerufen wurde,was auch ,o ganz in, Platze war?wo-
rauf er sich medersekte und sich selbstNyainei, mußte, wen» er sich noch schämen
lann. was wird sich ein Mann
noch schämen könne», der Stimmen im

Kongreß abgibt, wie ei gethan hat ?> und
! den Herren Oliver, Mair, Ane»', Wol!e-

- ivie durch die Ehrw.
H.'ue» Boivman, Derr.Rath und Me»-

und stbr patrio-
tiiche» Rede». Möge diese Versammlung
roc!) nicht imtloiist toorden sein

möge a li e s gelingen waö man
ourch dieielbe zu bezivecken suchte.

Wir hätte» gan, gerne die Ver-
litndluiigcn der obigen Versammlung i»

Patriot aufgettvmme», alle!» die-
lelbe» käme» uns viel ;u spät zur Hand,
mid lntten daiier weder Zeit »och Raum
diese ni tucc zu bringe».
.

die Verhandlungen der Ver
i 'ii»»!ii»g, gehalten am lebte» Samstag
Abend, in Bezug auf den Xrieg, kamen

zm >Vnid als wir zur Pi'kße ginge»,
und folglich gan, zu spät für die heutige
IViO.

lliiitiliCoiiilllittce-Versumiiiluiig.
Bei einer Versanrinluiig der siebende»

Committee der Union- und Republikani-
sche»-Parthei dieseSCaunueS gehalte» am
etzte» canistag an, Hanse vo» Mosesschneck, in dieser Stadt, wurde ei» Be-
chluß aiigenomme», wonach eine Caunry-
Lersanimlung aller wahte» Freunde der
liiio», ohne frühere Parthei-Rücksichteu
ibgelnlten werde» soll, u»d zwar auf
- i»'.!tags den 27sten September, um 16
U)r Vormittags, am Gasthause von I.

bei Walberts Station, in
-»d wheithall Ta un schi p, Lecha Caunty,
m ein Union - Wahlricket zu formiren,

M>el<y.'s bei der nächsten Wahl uiilerstutzc
soll.

bei obiger Versammln»,) ernann-
NM mit Conferieö von

»co»igo!»cei) Caunty züsamnie» zu cref-
Union Kandidat für Co»'

ni e>ti!en»u»g zu bringe», sind, C,
Hageiibuch, Charlec

'ueiihouse und Frank'
Mickiey, Eigrs.

M a l l s. 31, Aug, Eir
heute Morger

inch Canada ziMiiiien lUchte, wurtc verhaftet. Er waiW" ölauenztminer verkleidet und trug eir
Wnid aus den .'lrme» und hatte sein'GeWhl unter einem dichten Schleier verstecktKoffer und seine Papiere sind ii
M' fanden Provost-Marschall«.

Die iLiiirollirungs.Liste für /!echa
>! Launty.

Folgendes ist das Resultat der Ein-
rollirung in den verschiedene» Taunschjps,
Wards und Boroughs in diesem Caunly,
nach welcher die Ziehung der Soldaten ge-
schehen soll. Die Liste zeigt die Zähl
Mannlcbaft zwischen dem Alter von 18
und 45 Jahren ?so wie auch zugleich die
Zahl welche jeder Wahldistrikt schon im

. Dienst hat.
Dienstpflichtige zwischen Freiwillige

Distrikte. 18 und 45 jeßt Im Dienst.
! Allentaun, 1. Ward 322 77

2. Ward 358 116
! " 3. Ward 262 77

" 4. Ward 311 77
" 5. Ward 427 126

Catasauqua 463 112
Millerstaun K 4 21
EmauS S 9

! Hanover 476 54
! Süd-Wheithall 5,g6 69
Hockendaqua 415 33
Ober-Milford 349 7
Waschington 415 66

i Heidelberg 283 3l
Saucon 5Z4 3
Weis-nburg 397 2
Salzburg 432 32
Lowhill 179 7
Ober-Maluiigie SLI
Nieder-Macungie 496 41
Nord-Wbeilhall 746 ti9
Lvnn 421 II
Nieder-Milsord 335 6

Zusammen 893 1 Uli

Uns»'»' Ttaatö j^nota

Eiurollirunge» durch den ganzen
Staat Pennsylvanien sind »u» vor eini-
ge» Tage» beendigt nud einberichtet, und
daraus einem jeden Caunty sein O.uola
zugesagt worden. Daraus ergibt eS sich,'
daß das Ouota für Lecha Caunty 1767!
ist, oder daß wir noch 1767 Mann für die
Union-Armee zu stelle» haben ;?Und so'
ist auch nu» daö Ouota für einen jeden
Wahldistrikt in diesem Caunty ausge-
schlage» worde», woraus es erhellet, daß
ei» jedes derselben, »ach Abziehung der
bereits gesandte» Soldaten, noch nach >

! folgende Zahl Mannschaften, zur Auf-
! rechthaltung unserer glorreichen Uuiou zu
stellen hat, nämlich :

Allenlcinn, 1. Ward 27 Saucona 170
" 2. Ward 6 Weissenburg 127
" 3. Ward 8 Salzburg 168
" 4. Ward 21 Ober-Macungie 128!
" 5> Ward 12 Nieder-Macungie

Eatasauq»» 38 173
i Emaus !> Lynn 125
Milleretaun 6 Nicder-Milford 88
Hockenda.iua 16l Waschington 68
Süd-'Wheilhall 124 Heidelberg 61 !
Hanover Il>o Lowhill 5!
Ober-Milford 106,

sollen noch in diesem -
Cauntv Mann, durch Ziehung, um
die alte» Regimenter aufzufüllen, bevor
lange, zusammen gebracht werden.

vie Zahl der crsordcrlichcn Miliz.
Nachstehendes ist die bestimmte Zahl

der Milizwelche uuter dem neulich?» Aus-
gebot des Presidenten für 300,666 Miliz-
soldaten, von den verschiedenen Staaten
in den Dienst der Vereinigten Staaten
auszuheben ist:
?!.->» Port 5t),7i>5 lowa lii 5,7«»

Ohl« !j«i, Maine ö »!>t>

IVUBO Michigan 11
Indiana SI.LS» Minncscla LMI

! Wlklensin I t.Vil l N.'w-painrschire s>,N.'>!Z

Lermont Missouri
lNand L,7t<! Tenn.stee

! Sennccirrul 7 145 Kansa» 1,710

Wir sehen es angeführt daß die Behör-
de» zu Harrisburg schätzen, daß die Quote
von jeglichem Cauntv um die von Penn-
sylvanien verlangte Zahl aufzufüllen, im
Verhältniß von einer zu je fünfzehn Per-
sonen der Bevölkerung sein wird.

Gouverneur Curtin hofft mit Zuver-
sicht, solche Vorkehrungen zu treffen, daß
jeder Distrikt deS Staates hinlängliche
Zeit erhält, seine Ouote von Truppen

'durch Freiwillige zu liefern und daß so
das Ausheben ganz vermieden wird. So-
bald die Einrollirnng vollendet und die
Quote eines jeden Caunt o s, Taunselnps

! und Distrikts cinberichtct sein wird, kann
! festgestellt werden, wie viel Mannschaft

jedes Cauntv noch in de» Dienst zu lie-
fern hat.

Wen» die Zahl der Männer rumttelt
worden, für weiche in jeder Subdivisio»
eines jede» Caumys zu ?drafteu" ist,
dann wird eine Gelegenheit und eine bil-
lige Zeit gegeben werden, die O.uole als

! Freiwillige zu liefern.
Die Aushebung ist hi,, zum 15. Sep-

tember ausgesetzt, um hinreichende Leil
für diese Einrichtung zu gewinnen.

5 »Lrncuming durch den Gouvcr»<>».
H enrvZ. Säge r, Esq., von Al-

lenrann, als Commißioner, welcher die
Ziehung für Soldaten für Lecha Caunty
;u leite» oder zu beaufsichtige» und i»
Fällen wo für Eremption nachgesucht
wird, die Entscheidung zu gebe» hal?und

Dr. W i ll i a m I. Romi g, eben-
falls von Allentaun, als untersuchender

, Wundarzt für gedachte obige Ziehung,
dessen Pflicht ifn zu untersuchen ob sol-
che, welcbe für Eremption Anspruch ma-
chen, wirklich körperliche Gebrechen haben

l oder nicht.
, Zabl der Todten, Vermin,-

deren und vermißten.
> Waschi » g t o ii, 5. Sept. Nacs

° i genaue» Berechnungen wird angenommen
> daß der ganze Verlust in den letzter

Schlachte» nicht 1000 Todte, 6000 Ver
' wundete und 2000 Gefangene überschrei

- ter, welche letztere hauptsächlich als 'Nach
5 zügleraufgefangen und größtentheilsam

- hr Wort entlassen sind.
Schnee im letzten

Der Ehrw. C. A. Pauli überreicht
dem Reading Adler eine» Auszug au,

seinem Tagebuch in Bezug aufdieSchnee
fälle im letzten Winter; laut demselbei
schneiete es vom Novemb. 1861 bis Apri
1862 Ein und s ün fz i g Mal
nämlich 8 Mal im November, 5 im De

! cember, 0 im Januar, 15 im Februar, Ii
im März und ? Mal im April»

Schauet der direkt in s
Angesicht.

Fangen die Bürger von Lecha Caunty
und i» ander» Gegenden bald an einzu-
sehen, daß wir uns in kritischen Umstän-
de» best »de» ??Glauben sie uns bald,
daß wir nicht länger müßig am Markte
stehen dürfen, oder die Arme» falten und
die Hände in den Schooß legen dürfe» ?
Glauben sie noch immer wir reden und
schreiben zu strenge ? Hätten sie unsern
Rath angenommen, und von Anbeginne
Solche, die Secessionismus herbeiführen
halfen, mit Verachtung von sich geflossen
und bei dieser Zeit wären den verworfe-
ne» Unheilstifter schon Schranken gesetzt.
Aber nein, man unterstützt Solche ?man
bezahlt sie erstlich für ihre Untreue, und
zweitens läßt man sich anführen durch ge-
heuchelte Freundschaft. Wir rufen euch
zu, bedenkt, was ihr künftighin thut
wer nicht hört oder nach Wahrheit forscht
und sich belehren läßt, der muß fühlen?-
der wird durch bittere Erfahrung klug
werden. Wer nicht glaubt, wird nicht se-
lig?wein nicht zu rathen ist, dem kann
auch nicht geholfen werden. Wir rufen
deshalb den Verstockten zu: ?Gehet hin
in eurem Uebermuth oder in eurer Schein-
Heiligkeit und seht wo ihr es hinbringt.
Legt die Hand an den Pflug
nicht rückwärts." ..Probii t ist besser als
studirt"?wir haben zu unserem Leidwe-
sen erfahren, was milde Handlungen mit
Bösewichter fertig bringen. Hätten un-
sere Feldherren zc., vom Anfang mit
mehr Schärfe gehandelt, und die Rebel-
lion wäre beendigt. Doch aber die Gu-
te», die Fromme», die Neutrale» wollten
nichts von scharfe» Worte» höre», viel
wenigervo» derSchärfe des Schwerdts; ?

i» späterer Zeit tam jedoch eine Verän-
derung über die Träume und Geister der
Toden.

Wer hat euch zum Guten gerathen?
Wer h.n entweder gar nichts gesagt odersogar gesucht den Congreß und die Regie-

zu schwäche» ; oder das Volk
in Schlaf einzuwiegen. Doch, in den
schweren und gefahrvollen Stunden kann
ma» die Mehrheit uicht so leicht vom An- >
gesichte verbannen.

von Goiilicriitur Lurti».
Ha rrisburg, 4. Sept. Gouver-

neur C»rti» hat eben folgende Proklama-
tion erlasse».

Proklamation.
Da bei dem gege»wärlige» Zustand

der Dinge alle Maßregel» ergriffe» wer-!
de» sollten uiiser Volt zu bewaffnen und
zurVertheidigM'.g vorzubereiten :

So empfehle ich hiermit ernstlich die
sofortige Bildung im Staar von Freiwil-!
Ligen Compagnien und Regimentern in !
Uebereinstimmung mit der Milizakte von !
IBW. C'S werde» Waffe» i» die zu bil-
dende» Organisatioiie» auSgetheill wer-'
den jenem Akt gemäß.

Es wird ferner empfohlen, daß alle.
Geschäfts! orale täglich um 3 Uhr Nach'
mittags geschloßen werde», um Zeit zum
Exerziere» u»d zurl»st>uktio» zu gebe»,
damit alle darin beschäftigten Personen
nach 3 Uhr ihre» Militärpflichte» nach'
kommen können.

Die HerzenSfreudigkeit und der Eifer
mit welcher sich bi 6 jetzt die Pennsylvaiiier
dem Dienst des Vaterlandes »»terzoge»
haben hat schwer auf den Militär! ülfs-
mittel» des «taats gelastet. Nur mit
Wiedeistreben fordere ich das Volk auf
weitere Lasten zu übernehmen; da jedoch
dessen Sicherheit verlangt, daß das ge-
schehe so mache ich nun mit Berücksichtig-1
ung auf sein Wohl diese Empfehlungen
und mahne zur prompten Befolgung der-
selben.

Harrisburg 4. Sept. 1662.
Auf Beschl des Gouverneurs.

tLli Sliser, Ciaalssck.etär.
Tie in m,d um

:7eu-l.ll'".
Wir sind erfreut auS den letzten hier

eingegangene» Minnesota Blätter» mel-
den zu ko»»e», daß die erste» telegraphi-
schen Berichte über die Indianer ' Metze-
leien i» und bei der deutsche» Turner-
Colonie New-Ulm beteutend übertrieben
waren. Es wurde» daselbst im Ganzen
5 bis 0 Gebäude verbrannt, und das
Städtchen selbst durch das rechtzeitige
Eintreffen vo» Hülfstruppen aus St.
Peter und Mankotr vor dem Untergang
gerettet.

Invasion ro» Kentucky. Ariegsgesejz
in Cincinnari.

Cincin nati, 2. Sept. General
Lewis WaUace hat heute eine Proklama-
tion erlassen, worin die Bürger von Ci»-
ciiinati, Coviiigro» u»d Newpoit beiiach-
richtigr werden, daß ei» thätiger, unter-
»ehmeiider »»d mächtiger Feind sie be-
droht, und daß sie sich zii ihrer Verrlieidi-

!gung erheben müssen. Er beordert alle
Geschäfte um !» Uhr heut zu suspendire»
und dag Volk ;ur Versammlung für Or-
ders. Paris wurde vorige Nacht geräumt.
Die Truppen falle» zurück »ach Cyulhi-
ana. Ge». war die ganze Nacht
durch beschäftigt, Vorbereitunge» zum
Schlitz der Ltadt zu treffen.

I llr »»-Li st e
für die aufgeschobene Court, anfangend am

Montag den 15. September 1802.

Jshn Boyer, Ectasauqua; Henry Bürger,
Lbermitford; Abraham Blank, Obersaucon ; D.
H. Bastian, Südwheithall; Henry Bieber, Salz-

! bürg ; Aaren Bast, Lüdwhciihall ; Charles F
Dickn:schied, Allentaun ; William D. Dillingcr,
Obersaucon; William Engelman, Niedermilford;
Jacob Erdman, Obrrsaucon; Owen W. Faust,

! Obermacungi'; William B. Fogtl, Obnmacun-
gie; Horace Gangewer, Sudiohcithall; Hcnry
Gerhard, Nicdermilsord; Jacob Held, Südwheit-

- ball; Jsaac Hartman, Obersaucon ; Pct. Haas,
Obermacungic; Moses Heilman, Nordwheithall;
Ihvmaa lacoby, Allentaun; William Kern, Al-
Iknt-un; Nalhan Krum, Allenlau»; John D.
Lanall, Allentaun; William L.'isenring, Nord-
Whciihall; Elias Mertz, Allentaun; Christian

> Muse, Weißenburg; Christian Ortt, Nicdermil-
- sord; Benjamin Oswald, Lynn; James Reitt-

> Harb, Obersaucon; Jonathan Reichard. Allen-
taun; E. K. Schumacher, Lynn; Wm. Schaadt,

, Nordwheithall; Charles ki,ger, Südwheithall;
Reuben Scheirer, Lowhill ; Perry Weaver, Ober-
Milsord; William Weitner, Obersaucon:Luci-

Wichtige Neni gkeiten
tkinfallver Rebellen in Maryland.
W a sch i n g t o n, 6. Sept. Bauern

von dem obern Montgomery Caunty,
Maryland, berichten, daß sie gestern Abenvspar in der Richtung von Rolan's Ferry
feuern hörten. Das Feuer war unregel-
mäßig.?Sie bestätige» ebenfalls das
Gerücht, daß der Feind gestern über den
Potomac «etzte bei den Point c>f Rocks und
zwei andeien Punkten. Sie rückten nicht
weit vor und nachdem sie kurze Zeit ge-
blieben waren, zogen sie sich zurück. Der
Feind ist offenbar sehr stark an verschie-
denen Punkten am andern Ufer. Man
sah starke Infanterie-Abtheilungen heute
und die Lagerfeuer zeigte» heute Abend,
daß eine stärkere Rebellenmacht dort
stand, als man angenommen hatte.
Sesestung der Monocacy Snicke durcy

die Xebellcn.
W a sching ton, 7. Sept. Aus Pri-

vat-Depeschen geht hervor, daß die Rebel-
len in der Freitags Nacht und gestern
Morgen über den Potomac gegangen und
nach White Oak Springs, 3 Meilen von
Frederick, marschirt sind.

Sie sind über den Strom an zwei Punk-
ten oberhalb und unterhalb Point ofRocks gegangen und thaten es in einer so
schleunigen und stillen Manier als möq-
lich.

"

Eine ihrer ersten Handlungen war, die
abzuschneiden und

die Brücke über den Monocacy zu bese-
tzen.

Eine große Anzahl von Personen hat
gestern Kredericksdurg verlassen und sich
nach Pennsylvanien gewendet.

Berichte von .vagerstown melden, daß
viele Unionslüchtilnge aus Airginien da-
selbst angekommen sind.
Middlel'Uig durch die Rebellen genom-

men.
Memph i s, 5. Sept. Am Sonn-

tag Nachmittag soll zu Middleburg, 7
Meilen von Bolivar, ein Gefecht stattge-
funden haben, welches mehrere Stunden
angehalten h,it.

Die Stadr ist durch die Rebellen einge-
nommen.

Der Verlust der Föderale» war N 7 Tod-
te und Aerwundete und 7 Gefangene.
Der Verlust der Rebellen war 0
und 8 Verwundete.
Frederick City von den Rebellen beseht.
Baltimore, 0. Sept. Der Be-

richt läuft ein daß der Feindgestern Abend,
zu Frederic Eiln stand, nachdem er bei
Point of Rocks über den Fluß gegangen
war und daß die Rebellen Truppen heut
Morgen die Stadt besetzte». !

Gen. Tvool zu Harpcrg Lerry.
Waschiiigto n, 3. Sept. Man

glaubt, daß W,>.<»)«> Truppe» »ach Pools,
vi lle, Point of Rocks und Harpers Ferrv
am obern Potomac gesendet werden. Wir
haben jetzt eine starke Macht zu Harpers!
Ferry, und Gen. Wool commandirt sie
persönlich. Bis jetzt ist über die Bewe-
gungen der Rebellen nichts bekannt.

rvict tig ans de», sVesie?.
Gen. Br.igg rückt auf Naschville, Ten-

nessee, los.
DirIlobrllcn 30 Meile» von Liiicinnati.

(5 i nciniiati, v. Sept. Gen. Nragg
ist von Chattanoga gegen Naschville ab-
marschirt. Die Stadt ist in großer Auf-!
legung zufolge der Berichte, daß der
Feind so nah ist. Die telegraphische
Verbindung war bis nach Falmouth,
Va. heute Abend offen. Die Rebellen
solle» 30 Meilen von hier zu Georgetown
in starker Macht stehn.
Den. Pope vom Commando entbunden.

Ü?r i>l »»ch dem Wejleu urrleht.
Was ch ing to », 0. Sept. Ge».

Pope ist auf eigenes Ersuchen vom Kom-
mando der Armee von Birginien entbun-
den und wird nach dem Westen abgeh»,
lim dort ein neues Kommando zu über-
nehmen. Seine und Burnside's Armeen
sind unter Burnside vereinigt. Ein gro-
ßer Theil dieser Armee ist bereits in Be-
wegung, wohin weiß man nicht.

Bericht den General Roß.
Lacks o », Ten»., S. Sept. Zwei

Regimenter vo» meinem Commando, das
20. und 30. Illinois Regt, von Estello,
welche ich beordert hakte, die Arrieregarde
des Rebellen Corps, welches diesen Platz
bedrobt, anzugreifen, sind gestern Abend
auf de» Feind gestoßen und l»aben ihn
vollständig in die Flucht geschlagen.

11«) Rebellen si»d todt auf dein Platze
geblieben und deren Verwundete werden
auf 250 bis 300 geschäht.

Unser Verlnst war nur 5 Todte und
Verwundete.

L. F. Aoß, Brigade-General.
l.'o» Neu wrleans.

Balti mor e, -2. Sep. Ein Brief
von einem Offizier vom 12. August vo»
Baton Rouge berichtet, daß Breckinridge
sich mit überwältigender Macht Baton
Rouge genähert habe lind durch Parla-
mentär die Uebergabe forderte, die ver-
weigert wurde.?Die Bnndesbesatzuiig
war nicht stark genug Widerstand zu lei-
sten ; alle Staatsarchive wurden wegge-
schafft und dann die Stadl angezündet.
DaS Feuer brannte 3 Tage und zerstörte
wie man glaubt, jedes Gebäude. Unsere
Truppe» führe» auf den Dämpfer »ach
New-OcleanS.

Tic Indianer-IVirre».
Chicago, 3. Sept. Der,,Sc. Paul

Pionier" vom 30. sagt: Oberst Sibley'S
Bortrab kam am Mittwoch in Fortßidge-
lyan. Am Montag zog ein starker Trupp

! Indianer den Fluß hinauf nach Reed
Wood zu. Sie hatten einen starke» Zug
Wage», Pferde u»d Vieh bei sich und sol-
len auch 200 Gefangene, Weiber und Kin-
der, bei sich gehabt haben.

Soston erhöbt die Sounties.
Bosto n, 5. Sept. Die Bürger-Com-

mittee h?t beschlossen dem Stadt-Gou-
vernement zu empfehlen, das Handgeld
für jeden angenommene» Volontär für
den Dienst auf 3 Jahre oder während der
Dauer des Krieges auf und für 9
Monate a»f ?<OO zu erhöhen.

Die Snbscriptionen
Zur Rekrutirzwccke beliefen sich am vor-
letzten Dienstag in Philadelphia auf
8459,700.

Dr. Tobias' venetian Liniment.
Eine gewisse Kur für chronische Rhenmaliem,

Zahnweh, Kopfschmerzen, wehen Hals, Croup und

Schmerzen und Quaal in Theilen des Körpers
Es fehlt niemals, wenn es nach der Vorschrift ge-
braucht wird, und hat allgemeine Zufriedenheit ge-
geben, während den 15 Jahren als es vor dem

. Publikum war. Preis 25 und 50 Cents die Fla-
sche.

Depot: No. 56 Cortland St , Neu - Jork.
Zu haben bri allen Druggisten und im Bucdstohr

zum Lo. Patriot, Allentaun.
September 10. 2m

Veri>eir a t h e t»
(Eingesandt durch den Ehrw. Hrn. S. A. Groß.)
An, 2ten August, Herr George Boyer, von O.

Salsord, Montgomery Caunty, mit Miß Aequil-
la Winhold, von Rockhill, Bucks Caunly.

Am 3vsten August, Herr EnoS lacoby, von
Sellersville, mit Miß Elisabeth Feil,, an, von
Bunkrrhill, beide von Bucks Caunty.

Am nämlichen Tag, Herr Hiram Fellman, von
Bunkcrhill, mit Miß Emma Pannebeckcr, von
Rockhill.

Gestorben:
Am letzten Sonntag Abend, in dem Lecha

Caunly Armenhaus, lacobFrlck, ehedem
von Allentaun, In dem Alter von 80 Jahren.

Am 25sten August. In Rockhill, Caunly,
Carolina, Töchterlein von Lewis und Ma-
ry Neff, in seinem stcn Monat.

Am 27sten, in Marlborough, Montgomery Co.
au, Fieber, O w e n H e 112 fl c t r a g e r, in fei-
nem 2t sten Lebensjahre.

U it i o n

Cautttv-Versammlung.

Die demokralischen Republikaner, und alle
Freunde unserer lieben Union überhaupt, einerlei
zu welcher Parthei sie sich früher bekannt haben >
mögen, welche dafür sind, unsere Union um jeden
Preis zu erhalten, und zu dem Ende bereit si»dunsere Regierung auf alle nur mögliche Weife zu
unterstützen, Ihr mit Rath und That beizustehen,
und derselben überhaupt alle nölhige Mittel dazu
an die Hand zu schassen?sind ersucht und einge-!
ladcn?und es lst ihre Pflicht so zu thun?einer
Caunty Versammlung beizuwohnen, welche auf
Samstags den 27- Sept.
nächstens, um lt) Uhr Vormittags, am Gasthau-!se von I. Wer ly, bei Walbert's Station, in
Süd-Wheithall Taunschip, Lecha Caunty, gehal-
ten werde» soll, für den Endzweck ein Union-
IVakltickct für die Oclober - Wahl in Ernen-
nung zu bringen, und sich überhaupt über den be-
trübte» Zustand unseres Landes zu besprechen.?
Eine zahlreiche Beiwohnung ist erwartet. Auf
Anordnung der Committee.

T. G o o d, Vorsitzer.
September 10, 1662. 3m

Eine U n i o n

Massen-Versammlung.
Auf Samstag« den lAten September, Nachmit-

tag« und des Abends soll am Gasthause von >
Daniel Deibrrt, in H-idclberg Taun-
schip, Lecha Caunly,

Eine Union Massen-Versammlung
abgehalten werden, »m sich über die Ausbringung
von Soldaten für den Krieg, sowie über die An-
gelegenheilen des Kriegs und den Zustand des
Lande« überhaupt z» besprechen, wozu alle wihre
Vaterlands- und UnionS - Freunde achtungsvoll
eingeladen sind.

E« werden bci dieser Gelegenheit verschiedene
geschickte Redner gegenwärtig sein. Also wohnet
recht zahlreich bei Viele Patrioten.

September 10. nßlm

Gesellschaft - Auflosung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die bisher

i bestandene Geschäft« -.Verbindung, unier der Fir-
ma von Luch,»an und Holben. in Salzburg
Taunschip, Lecha Caunty, in dem Müller-Geschäft

!am 22sten August 1862, mit beiderseitiger Ein-
wtlligung ausgelöst worden ist, E« werden da-
her alle Diejenigen ersucht, die an besagte F'rma
schulden, es sei auf welche Art es wolle, innerhalb
t Wochen an dem alten Standplatz» auzurusen

! nnd abzubezahlen, ?Und Solche die noch Forde-
rungen haben, sind ebenfalls ersucht ihre Rechnun-
gen daselbst einzuhändigen.

Levi Buchman.
Jacob Holben.

Tie Geschäfte
werden von dem Unterzeichneten am alte» Stand-
plätze aus alleinige Rechnung forlbetriebcn, allwo
immer rin vollständiges Assortcment Flauer nnd
Futterstoff, aller Art, aus Hand gehalten, und an
den billigsten Preißen zum Verkauf angeboten,?
Und wo zugleich der höchste Marktpreiß für alle
Arte» Gctraide bezahlt wird?und iiidtni er fürgenossene Kundschaft seinen aufrichtigen Dank ab-
stattet, hofft er auf eine Fortdauer der Gunst des
Publikums und ladet feine alten Kunden beson-
ders ein, stets bei ihm vorzusprcchen, indem er die-
selben alle nach Wunsch befriedigen kann. Cr

> bittet daher um geneigten Zuspruch.
Levi Nuchman.

September 10. na im

Allentaun Akademie.
Das Spätjahrs-Termin hat seinen Anfang ge-

nommen am Montag den Isten September.
Zöglinge werden zu Irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
ten.

Primary per Viertel, 8 ! gt)
Gewöhnliche Englische Zweige, S 4 50 bis 5 00
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch 6 00

" " " und Französisch 750
Musik, 8 N 0
Für den Gebcauch de« Pianos für Uebung 2 00
Zeichnen. 2 Ol)

Feuerung für den Winter, 50
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar an L-it) per
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik »nd
Zeichnen.

Z. N. Greg««rr. Prinelpal.
" Eevtember? 186?, nqbv

WB^Nael)richt
vom Assessor des National TareS.

Der Unterschriebene Assessor dkg National Tax.
es für den 6len Collection Distrikt von Pcnnsyl-!
vanien, bestehend aus den Cauntie« von Lecha und
Montgomery, gibt hiermit Nachricht von den Di- !
Visionen im besazten Distrikt, u»d de» Rcsiden-
zen und Namen der Gehülfs-Assessoren.

Lecha Caunty.
Erste Division. ?Erster, zweiter, vierter,

und fünfter Ward ven der Statt Allentaun,
Samuel C, Colver, von der Stalt Allentaun
(fünfte Ward) Gehüifs-Assessor.

Zweite Division-Dritte Ward der Stadt
Allentaun, Stadt Emaus, und Taunsch'p von
Salzburg ; John H> Helsrich, vom dritten Ward
der Gehülfs Assrssor.

Tritte Division?Stadt Catesauqua und
Taunschip von Hanover; R. ölay HamerSly von
Catajauqua, Gehülss-Assessor.

Vierte Division ?Die TaunschipS von Ob.
Saucon, OberMllford und Lower Miisord ; Ja-
cob I. Ueberroth, von FriedenSville, GehülfS-As- j
l'ssor,

Fünfte Division ?Ober Macungie, Lower!
Macungie und Weißenburg TaunschipS und Mil-1
lerSlaun Stadt; Stephen Acker von Neu-Texa«, I
Lower Macungie Taunschip, Gehülss-Assessor.

Sechste Division ?Nord Wheithall, Siid
Whelthall und Lowhill TaunschipS; George Roth,
iun., von Onfield, Nord Wheithall, Gehülsö'
Assessor

Siebente Division-Waschington, Heidel.
Berg und Lynn TaunschipS; Robert R. Drake
von Waschington Taunschip, Gehülfs-
Ass.ssor.

Montgomery Caunty.
Achte Division ?Morcland, Äbington und

Cheltenham TaunschipS; Daniel Lloyd von Hat>
borougb, Gehülss.Assessor.

Neunte Division?Horöham, Ober Dub
lln, Guynedd und Montgomery TaunschipS ; Jo-
seph Lukens von Ober Dublin Taunschip, Gehüifs
Assessor.

Zebnte Division-SprinAld, Whitemarsh,
Whilpain, Plymonih und Conschohocken Taun-
schipS; Powell Childs von Plymouth Taun-
schip, GehülfS-Asscssor.

tLilsee Division ?Ober und Lower Meri-
on TaunschipS, Bridgport Borough einschließend,
Ellwood Thomas vom Preußen König, Gehülss-
Assessor.

Zwölfte Division?Norriton, Worcestcr,
Ober und Lower Providencc, und Perkiomen !
TaunschipS; Garrctt D. Hunstcker von Lowcr
Piovidcnce, Gehkilss-Assessor.

TreiArbnte Division Hatfield, Towa- l
niensin, Franconia, Ober und Lower Salsord
TaunschipS; Milton Bourse von Towamensin,
Gehülss-Assessor.
DVierzebiite Division?Marlborough, O.
Hanoocr, Frederick, Neu Hanover und Douglas
TaunschipS; A. H. Summers ron Pennsburg,
Gebiilss-Assessor.

Füiifzeknle Division?Limerick und Potts-
grove TaunschipS und Pottstown Borough ; Wil-
liam Williamson, von Pottstow», Gchülfs-As- jsessor.

Sechzehnte Divisisn-Noniitown Bor-
ough ; Martin Malony von Norristow», Ge-
Hüisö-Assessor.

Samuel McHose, Assessor
vom titen Collection-Distltkt, Pa.

Allentown, September lg, 1862. nq3m!

Nachricht.
Die Lehrer des Süd-Wheithall Schuldistrikls

sind ersucht sich zu versammeln, am Samstag den
4ten Oktober, am l Uhr Nachmittags, an Wen-
ner's Schulhause, für den Endzweck cln Lehrer-Jn-
stitut zu organisiern.

Auf Befehl der Board der Direktors.
losial, Heningcr, See.

öÄ' Das Board der Direktoren wird sich am
nämlichen Ort und zur nämlichen Zeit versammeln,
um Vorschläge entgegen ni nehmen, für die Cvl
lectirung des «schultaxes für besagtes Taunschip.

September 10. nq3

Brief Liste.
Folgendes lst eine Liste der Briefen, welche letz,

te Woche hindurch und bis zum Montag, 8 Uhr, z
unabgeholt auf dem hiesigen Postamt liegen ge-
blieben sind!

A?George Acker, Jsaac Amey.
Ä?Braksord Barnes, C F Beitel, Franklin

Bakcr, Jssabelle Busch, leremiah Brady, M>e,
I L Brown, Lion Blum, Sarah Baumncr» Sa-!
Rah Butz, Sophia Bier?.

C?Anna Conrad, Mary A Christman, Na-
than S Eonner, Nettv D Conner, Wm. Cook.

D?Charles Duffy, Jsaac Diefenderftr 2,!
Zohn Diehl, Thomas Devany.

E?George Erdman, I M Eisenhard, John
Tckert, Richardt Edward, William Egge.

F ?Daniel Follmer, E B Fine, Jacob Fritz,
Mary L Fischer 3, Mary Fry, Thomas Faust.

?Charles Groman, Gideon Good, Jac»b
Gangeware, lamcs Groman, Sophia Gange

H?Allen W D Haines, Manda« Heninger,
Christian Hohl, Ellen Hartman, George Ho»
worlh, Henry Hallman, Henry Hrrman, lohn W
Hoffman, Lydia Held, Louisa Hartman, Martin
yogin, Mar? Hynkle, Mary Hciring, V P Ha-
zelton, Rebecca Hettiuger, Solomon Heiser, Susan
E Hertzel, William H Harris, William Hopper.

J Mrs Clara B Jones.
R?Charles Knight, Caroline L Keck, Charles

Hause, Charles Knauß 2, Calsean Knauß, Chri-!
! stian Koch, Daniel Knauß, G Kemrrer, James
A Keck, Levi Koch, Mary IKeiper, Philip Kuntz
7, Salem Knauß.

L?Alcrander Leyburn, Harrison Lee, Israel
Lchr, Sabina Lawall, Sophia D Laudenschlager,

ZN?August Miller, Benjamin F Moyer, C
Moser, Charles Miller, Rev David Mertz, Day.
Maltern, Airs Edwin H Miller, Edward McLee,
Cnima Mohr, Miß E Metzzer, George Moyer,
Jonathan Miller 2, Jacob Mohr, lac Meyers,
Sarah Mohr.

?Ensch Newhard, Mcs E Nunemacher, I
D?!ace, Mary Nace, Ncuben Newhard.

D?Jnhn H Ott, Levt Ott.
R ?Dayid Rees, Daniel Roth, George W

Reese, Mary Reader, Pylly Ann Noth, T K
Richards, William Roth 2.

?Benjamin Smith, Christian Staylo, Ca-
tharina Stahl, Charles Shaffer, Danlel Smoyer, i
Elias Snyder, Dr E F Stecket, Elias Snyder,
Elias Stttller, Fred. Scharer, Francis Strahly,
George Smiih, Israel Sensenbach, John Smith,
James Sniilh, John A Schieue, Louisa Stecker,

Peter Steinberger, Peter Seip, Reuben Schall,
Robert Stecke!, Reuben Shaut, Sarah Shubert,
Waller D Schantz, William P Scholl.

T?John IThouras 2, Michael Trump, Sa-
rah Trump.

V-Mary D Vankirk.
W ?Berjamin Weitzel, D H Weiser, Elmina

Walter, Henry Waltman, Jacob A Wimmere
Mary Wolf, Samuel H Woolle, Valentine G
Wearer,

A?Dianna C Joung, Israel L Aarnell, j
Z?Anna Maria Zeppenfeld, Fred. Zexxen-

se'.d, John Handlin.
T. G«>od, Postmeiste».

MesrL 6 b eVv<j) t e.
Preist' in 'Allentaun am

Mauer (Bärret) W ss>
Waizen (Büschel) I 15
R«M»
Weischlorn. . .

Hafer LS
Buchwaizcn ... gv
Ztachsscameu. . . I 50
kleesoauicll. . . . 5 Wl!i>^

l!i>^
.

Salz !
Eier (Dufcnd) 12 t

« Butter (Pfund) . .
> inscklitt

> Zchinkenfleisch ... I»

jZlep.'Wbitl«'« (Sal) :>4
Seoggcn-Wkikke«. . A<'>

(Klast.) 5 W

Äleintehli» (Tonne) !t UN
Sop« 4 01l

Oeffentlicher Verkauf
Von schätzbarem liegendem Vermögen.

Es soll avf öffentlicher Vendu verkauft werde»,
aus Dienstags tcn 16ten Sepleniber, 18V2, um

! 1 Uhr Nachmittag«, am Gasthause von C h a «.

H a g e n b u ch, in der Stadt Allentaun, Lecha
Caun!», das »achbeschriebcnc liegende Vermögen,
nämlich:

! I' zweistöckiges back'

TS o'h'n h''a n s.
und Lotlc törmid, gelegen in der 9ten Straße, der
Stadt Allentaun, enthaltend 1V Fuß, 6 Zoll in
der Fronte und 100 Fuß in der Tiefe bis an eine
Wey.

No. 2?Eine gewisse Lottc Grund,
gränzend nördlich an No. l, südlich an die Chew
Straße, frontcnd an die !)te Straße 82 Fuß, und
an die Chew Straße 130 Fuß.

No. Z.? 2
Lotten Grund, gelegen an der 2«tn

-Liraße in der Borough Catafauqua;
enthaltend in der Front an besagter 2len Straße
30 Fuß, und in der Tiefe einer Alley entlang 200
Fuß.

No. ä ?Eine Lotte Grund,
gelegen auf der nördlichen Seile der Libert?-Stra-
ße, gränzend an die Stadt Allentaun, frontend
südlich an besagte Straße 166 Fuß, und östlich
an die 9lc Straße 240 Fuß.

Das obige Eigenthum wird an annehmbare»
Bedingungen verkauft, und es wird nur eine klei-
ne Summe des Kaufgejded bei dem Ankauf ver-
langt?der Ziest kann für einige Jahren auf dem
Eigenthum stehen bleiben, und ein Theil davon an
5 Prozent Interessen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
Elias Mertz.

August 27. nq3m

Unabhängiger

Scheriffs - Candidat.
Ich offen« mich hierdurch als ein unabhängi-

ger Candidat

Für daS Schcriffs-Amt
von Lecha Caunly. Dies geschieht durch die Auf-
munterung vieler Freunde und Gönner. Aber ei-
nerlei ob ich erwählt werde oder nicht, so werde
ich Immer fortfahren

Fertige Kleider
wohlfeiler zu verkaufen als Irgend ein andere«
jtablisement in dieser Stadt. Ich halte immer
ein 'Assortiment von Pantaleons auf Hand von
welchen ich einige so nieder als an Vl>oo da«
Paar verkaufe ?und alle andere Kleidungsstücke
im nämlichen Verhältniß.

Franklin Knauß.
Allentaun, September 3, 1862. nqbv

Auditors-Anzeige.
In dem Waiscngericht von Lecha Cauntv.

In der Sache der Rechnung von Ephraim
Nuth, Manasse« Guth und Uriah Guth, Admi-
nistrator» von der Hinterlassenschaft de« verstor-
benen Daniel A. Guth, letzthin von Süd«
LZHelihall Taunschip, Lecha Caunty.

Und nun August 3, 1862, aus Vorschlag von
Narr und Runk, ernannte die Court Edw. Koh-
le?, Esq., zum Auditor, um die besagte Rechnung
überzusehen, wenn nöthig übeizusetteln, und eine

zesetz-r äßige Veitheilung zu machen.
MBM Aus den Urkunden.?Bezeugt«
WW B. HauSman, Schr.

IS"Dcr obengenannte Auditor wird zum Zweck
seiner Anstellung anwesend sein, am Dienstag den
t6. September um l0 Uhr Vormittags, am Hau-

se von Simon Meyer, in Südwheithall Taunschip,
wo alle intereArte Personen sich einfinden können,
wenn sie es 'ür gut befinden.

September 3, 1862. nq2m

Necorder-Candidat.

Freunde und Mitbürger:?lch
ergreife diese Gelegenheit meinen Freunden und
Mitbürgern meinen »»geheuchelten und herzlichen
Oank, für ihre frühere Unlerchützung und Erwäh-
lung, in das Recorder - Amt von Lecha Caunty,
abzustatten ; und mache zugleich hierdurch bekannt,
daß ich abermals durch viele Freunde bewogen
worden bin, als

Fret,villtger Nuion-Candidat,
für das besagte Recorder - Amt, bei der nächsten
Octobcr-Wahl, hervorzutretten. Sollte ich da«
Glück haben nochmals erwählt zu werden, so ge-
be ich schon hier die aufrichtige Versicherung, daß
ich die dem Amte obliegende Pflichten wieder auf
eine getreue und unpartheiische Weise ausüben
werde. Joseph Säger.

Allentaun, August 27. nqbW

Sonntagsschul-Fest.
Auf Sonntags den Uten September, soll nahe

bei Wenner« Schulhause in Südwheithall, Lecha
Caunty, ein großes SonntagSschul-Fest veranstal-
tet werden. Die folgende Sonntags-Schulen ha-
ben eingewilligt beizuwohnen und werden gegen-
wärtig fein - Meimers, Crackersport, die der Re-
fvrmlrtcn Kirche am Jordan, die von der Ceder-
creek, und die KnappenbergerS Schule. Alle an-

dere Sonntageschulen der Nachbarschaft sind erge-
benst eingeladen beizuwohnen. Der Ehrw. La-
bold wird gegenwärtig sein und »Ine Rede hal-
ten.

Obige Festlichkeit beginnt um 1 Uhr Nachmit-
tags?und sollte da« Wetter ungünstig fein, so
findet dieselbe am darauffolgenden Sonntag zur
nämlichen Zeit stalt.

Marketendern ist e« bestimmt verbo-
t e n, Irgendwo in der Nachbarschaft etwa« zum
Verkauf anzubieten.

Die Committee.
September 3. nq2m

Erecutive-Versammlung.
Die Executive Committee der Lecha Caunty

Ackerbau - Gesellschaft wird sich versammeln am
Samstag den 20flen September nächsten«, um 1
Uhr Nachmittags, am Allen Hau«, in der Stadt
Allentaun, für den Endzweck den Bericht der Vor-
bereitungs - Committee zu empfangen, und andere
Vorbereitungen für die nächste Fair zu treffen.

Aus Befehl von <v. E. Schreiber, Preflt.
Bezeugt« : Ashua G,Ahltr> Teeretä,.
Bepleinb,rnq3m


